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Kreisliga Herren Gruppe 1

SV Egenstedt : TuS Hoheneggelsen II 
Samstag, 14.01.2023, 18:00 Uhr

Niederlage für den SV Egenstedt in der Kreisliga Herren 
Gruppe 1

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TuS
Hoheneggelsen II das Spiel in der Kreisliga Herren Gruppe 1 beim SV Egenstedt am Samstagabend
mit 9:7 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Samstag ein hart umkämpftes und
ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel Pape / Werner. Wie
spannend der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am Ende das Satzverhältnis von 30:29.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Genügend spielerische Mittel hatten Reitt /
Schenkemeyer letztlich parat, um Krause / Rohwedder zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ecksmann / Werner beim letztendlich klaren 0:3
gegen Pape / Werner. Winkelmann / Ring gewannen ihr Spiel gegen Langer / Pape sicher in drei
Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Es war ein langes Spiel, bis Sebastian Reitt seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Finn Werner hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte extrem überraschend, dann doch an die Gäste. Mit 3:1
hatte Torben Schenkemeyer im Match gegen Rika Pape die Nase vorn. Wenig später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Stefan Ecksmann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Simon Langer verlor.
So gut wie gewonnen schien das Spiel von Sebastian Winkelmann gegen Mark Krause, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Mark Krause jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:9, 11:5, 10:12, 8:11, 8:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Markus Ringe gewann
sein Spiel gegen Dierk Rohwedder eher ungefährdet mit 11:5, 11:7, 11:7. Das war ein souveräner
Sieg. Beim 3:0-Erfolg gelang es Max Werner den Gastspieler Ulrich Pape zu besiegen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 5:4. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Sebastian Reitt bei seinem 3:1 gegen Rika Pape
doch überlegen. Torben Schenkemeyer verpasste es anschließend wiederum mit einem 1:3 gegen
Finn Werner, einen Punkt für sein Team zu erringen. Chancenlos war Stefan Ecksmann gegen Mark
Krause nicht, aber mehr als ein 7:11, 8:11, 11:5, 4:11 war nicht zu holen. Der neue Zwischenstand
war 6:6. Einen Sieg verpasste Sebastian Winkelmann beim 9:11, 14:12, 5:11, 7:11 gegen Simon
Langer und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor
der Partie anhand der TTR-Werte erhofft hatte. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Trotz Blitzstart verlor Markus Ringe sein Spiel
gegen Ulrich Pape letztlich in vier Sätzen. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Max Werner beim
11:9, 8:11, 11:7, 11:7 gegen Dierk Rohwedder doch überlegen. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Die
gewinnbringende Taktik fehlte dagegen Reitt und Schenkemeyer bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Pape und Werner ab Ballwechsel 1. Damit war der 9. Punkt für den TuS Hoheneggelsen II im
Kasten.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.01.2023 (12:46) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Egenstedt am 20.01.2023 gegen die TTSG
Hildesheim (SG) II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.02.2023 gegen den RSV
Achtum II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Egenstedt

Doppel: Reitt / Schenkemeyer 1:1, Ecksmann / Werner 0:1, Winkelmann / Ringe 1:0 
Einzel: S. Reitt 1:1, T. Schenkemeyer 1:1, S. Ecksmann 0:2, S. Winkelmann 0:2, M. Ringe 1:1, M.
Werner 2:0 

 TuS Hoheneggelsen II
Doppel: Pape / Werner 2:0, Krause / Rohwedder 0:1, Langer / Pape 0:1 
Einzel: R. Pape 0:2, F. Werner 2:0, M. Krause 2:0, S. Langer 2:0, U. Pape 1:1, D. Rohwedder 0:2


